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Tapeten,

Borhttngc,

eXTnLiT(n)3io i

Lager-- , Export- - und Flaschen - Bier !

Ossiee und Depot
Na. 220 11. 222

CHRISTIAN KCEPPEH.

Ocltulhc,j
in großer AuZwadl und zu billigen Pcei
sen bei

p.t

arl Möller,
,

IGl Öfl Washington $itJIKföppei & Watcs'fliraaia,
(Zdachfslzer d5 yekl S? l?lp)er.) . ,

Engroshöndler in WhiSkies t Weinen,
SZo. 5 SS Maryland Straße,

Indianapolis, Incl.

WMexz GasMrichtMF
Das einzige deutsche öerarttge Geschäft

in der Stadt.ohlm Mh
Ei, Gas 6otc, Brazil Block, Old Lec Amhracilc,

und alle andern Sorten Kohlen zu den niedrigsten Preis?.

Offices : No. 60 Nord Delalvare Straße, ViO Süd
Alabama Str., und 458 st hio Str.

Gas'Fixturcs, Glaskugel. Lampenschime.

Sparbrcuncr "Zron llghtos," Pumpen. Kucheu

Aljgüffc. (sinta,) Badewannen. Waschtische.

Abzngsröhrcn.

Ileparalnren aller Art an Wassr :.! Wndlfi(nu:
gen werben fdellsten besorgt.
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Masw
Ist da? beit: tzeiwüt.--! ce.M die vn
lchieöenen Leiden Uz gunge undKehle.
tiit Husten. Heiserkeit. Bräune. Erkalt,
unz. Enrilstigkeit. Influenza. Luft,
röhren Entzündung, sotete gegen die

.rr. Grad: der Cchind:cht und zur
lkileichtirungschNwdZüchtMKranken.
roen di: Krankheit schon tiefe in.

M . Kst. VrelS. 25 Cent.
,?'55s7'

Cteo. F. Borst,
DlUtsEc Apilhclc,

Kettpte teexfc nach ÄZilchrift gefntizt.

tihemika!?. rzneien. Parfüserie.QaartU,
Kardn. Tigarreu, vuö alle In' pothtkerfach

ufchlazeude rtilel, z den billigftm Prnseu.

440 Süd Meridau Straße.

Indianapolis. Ind.. 37 Februar 1834.

Hiesiges
Civilstandsregister.

Geburten.
ZU tZ2itH im find di Hl kiü,r it:

Ut uttit.)

Henry P Biddle. Knabe. 23. Februar.
Mltton G. ffarnba. Mädchen, 26. Febr.

H e iratb e n.
William M. Carl! mit Jda Gilbreath.

August Karibo mir Bertba Miller.
Alva M. Baker mit Mamie William?.

X0btiffi.lt.
Jno. Weimer.63 Jabre. 2. Februar.
Skobert EranS. 66 Jahre. 25. Februar.

AS Hcuie ist Aschermittwoch.

Alle GeschSftSvlZne sind mehr oder
weniger von Ungen?chheit begleitet, jedoch
der zeitige Gebrauch von Dr. Bull'S
Husten Syrup bat immer dasselbe gün
stige Resultat. Preis 25 Cent?.

5 In Indianapolis varen heute
verschiedene Kater mit sehr iZmmerttchem

VesichlsauSdruck zu sehen.

LSHattZeC'phaö klagte aufScheidung
lon George CkvZzoZ. mit dem sie seit neun

Jabren verheiratört ist. Die Klageschrift
enthält da? alte Klagelied.

Wer eine gute 5 Cent Havanna
Cigarre rangen vill, prodlre "Schstfcr's
Lest."

AuZ dem Dödlerladen von Tho
maS Dean No. 47 KenZucky Ave. wurde

kkgern Nacht eine Vartie iZleldkk gc- -

steilen.
W. G. IitZiic erlsirkte ein Bau

p ereilt für ein BackZ inbauS an der Ecke

von Maryland und Misstliippi S!rce.
11800.

Das dzmokratische StaalZ Cen
tral Comite befand sich hku:e hier in

Cidun.,. An dkmokeaZifchen Politikern
ist in Folge dessen 2caieü:r kein Mangel.

Wenn tu dich erkUtet hast, versuche Dr.
August KSiig'z Hamburger Drustlhee
und ou iist bald roieder hergestellt sein.

j Die MarkhauZ Commission hatte
Ststern Ader.d etae Sitzung und unter
warf die vorgelegtrn Pläne einer Prü
lung.Enlschieden nulde indcß noch nichts
in der AnJelegenhkik.

S&r Die ZrrenhLuZ Commission war
gestern in Sitzung. Major Olson Wil
son vulde zum Suptlintendenlen sür den

Bau dek EoanSviUeJrrenbausel ernannt.
Tlil dklN Bau dieser Anstalt soll bald
begonnen roerden und der Contrakt wird
bik zum 1O. März vergeben vttdtn.

Kr Der schwarze Polizist Thornton,
der sich unter seiner. Rasiengenossen
gründlich verhaft gemacht hat, wurde
gestern Abend von emem derselben mit
einem Backstein auf den Kovf geschlagen
und zimlich schwer verlest. Der Thäter
entwischte.

Den besten Wein, inländischen oder
importlrlkn, trinkt man der Atder Hitze!

berger, No. 18 tzöüd Delavare Stkaßk.

tj-- ES wird behauptet, dak vor in

paar Tagen 125 Echaafe, velche an der
Klauenseuche litten, in den StockyardS
vttkaust, dak tu Mehrzahl derselben in
kiesiger Stadt verzehrt wurden. Es wird
bald Zeit, daß den Leuten aus die Finger
gesehen wird.

t3" Die Mitglieder und Freunde deö

Vsälzer gegens.Unte,stützungSvereinS ha
den sich gestern Abend zahlreich in der

Mozarthalle eingefunden.um den zweiten

StiftungLball deZ genannten Vereins

,u feiern.
Die Anwesenden amüsirten sich ausS

Allerbeste und erst zu später Stunde
dachte man an'Z Heimgehen.

Herr Jacob Huder, der bekannte
Herrenkleioermacher, hat sein Geschält
bedeutend vergrößert und ein 1. Dezem
der da8 früher von der MerchantS Natio
nalsank im Vance Block wnegehadte
Lokal bezogen.

TS-- FranciS W. George hat die

Stadt und Wabash Eisendahn Gesell
schaft auf $5,C00 Schadezersav verklagt
Ja der Klageschrift heißt eö. daß der K!ä
ger im vorigen Dezember in einer dunklen
Nacht die Cderry Slrake entlang gefah.
ren sei, dfc sein Bugoy durch dort aufge
speiZ:erte Sneemassen umfiel, wodurch
er schwer v.rlebt und da? Buggy zertrüm-er- t

würde. Er hält die Eisenbahn,
deren Geleise genannte Straße entlang
lausen, und die Stadt sür den auSge
fondwn vchadm verantnzzrllich.

RICH,
Wfttni sin

Drlawarc Straße.
CHRISTIAN "WATKRilAN.

&lt

Branhani
Staunen in seinen Lehnstuhl zurück. Ich
wünsche, anständig begraben zl werden,
wenn ich todt sein werde." Der Beamte
erholte sich von seinem Staunen und trat
auf den alten Herrn zu. Ich zähle
dreiundncunzig Jahre, und es ist also
nicht wahrscheinlich, daß ich noch lznge
leben werde. Ein Gedanke quält mich
noch ; obwohl ick, nämlich einiges Ver-möge- n

besitze, dessen ich meine Erden nicht
berauben will, so weis; doch fast sicher,
das diese Erben mich ans eine sehr ärm-lich- e

Art begraben lassen würden. Um
so meinen Erben die Vorwürfe zu crspa-ren- .

welche ihnen ihr Gewissen spater
machen würde, und' um mich zugleich
eine anständigen Begräbnisses zu ver- -

sichern, will ick' meine Leichenfeier selbst
bestellen." Wünschen Sie die erste,
zweite, die dritte Klasse ? Wünschen Sie
einen Metallsarg. einen Sarg von Eichen-bol- z,

einen " Dies Alles ver-

lange ich nicht so sehr, ich bin mit einem
höchst einfachen Sarg zufrieden, aber an
sem Aeußereu hänge ich ; ich wünsche den
schönen Glasleichenwagen, sechs Schim- -

mel, di; Kutscher müssen weiße Hand'
schuhe haben, und Alles muß so sein, wie
es sich für das Leichenbegängnis eines
alten Junggesellen ziemt." Sehr gut.
aber erlauben Sie mir eine kleine Be- -

merkung. Wenn Sie tobt sein werden
verzeihen Sie, daß ich so unzart

spreche , loenn Sie todt sein werden,
wer bürgt mir dafür, daß Ihre Serren
Erben dieses Leichenbezängnitz bezahlen?"

Dafür sorgte ich sckon," sagte der
alte Junggeselle und ??g ein altes Porte
feuille hervor. Nechnen Sie Alles zu
sammen, und ich will selbst die Trinkgel--de- r

berichtigen." Der Äcantte schrieb
die vlec;'ttung. der alte Z)-- rr lieft sie sich

quittiren, bezahlte aus Heücr und Pfen-ni- g

und ging. Zwei Monate darauf
starb der Alte, und di; Erben berath-
schlagten nun, bei welcher Unternehmung
ein einfache Vegrübniß am billigsten
wäre. Wie erstaunten sie aber, als ihnen
gemeldet wurde, daß es bereits bestellt
sei, und zwar weniz,t?nZ scch-m- zl kost- -

spielizer, als es hatten bestellen wol- -

len. .

W i e d e ,n L i s g n i tz e r An- -

zeig" mitgetheilt wird, wurde in Lieg- -

nitz ein Insasse des Gerichtsgcfängnisses,
dcr seine Strafe abgebüpt hatte, cntlas-se- n

und aus dcr Stadt gebracht. Der
Mann hatte nur Lumpen auf dem Leibe
und entbehrte jeder Firßbekleidung. Wir
finden das t.arl, meint die Brest. Mor- -

gm-Ztz.- ", einen Menschen heut' barfuß
vor die Stadt bringen zu lassen, heißt,
ihm cme Anweisung zum Betteln' oder
zum Stehlen auf den Weg geben.

Andrea: 0 Hajok aus Oslro- -

pap, i?elcher am 22. April 1882 wegen
Meineids zu 2 Jahren Zuchthaus vcnrr- -

theilt worden war, wurde dieser age zu
Glciwiy im Wicdcraufuahmev.'rführclt
als unschuldig freigesprochen, nachdem
er bereits H Jahr verbüßt batte.
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Electric Light Soap.
Prlxar'.rt nach einer s5nj'!ch neuen ütthod.
u unschädlichen Stössen ,ufa,ngtseit ; vol

Indiz unschädlich f2 di ZJZsch; intzt Zn,
Relbe.

tleclric Soap Manufacturing Co,,

Fadrikantkn der ölettie Light Soap." .

Ro, 208 Süd Illinois Str.,V?uthuadd?Btrß.
J.tnaoM, Ind.

hll);uW?N Äcsntttl.

Wm. Murphy wurde gestttn Abend
nnter der Anklcg: einen Noth;uchiver
such verübt zu haben, king:stkckt. j

Er ist beschuldigt, zwei 10jährige j

Mädchen gestern Abend in der Nähe der!
White Rive? Brücke in der Absicht, ein!
unnennbares Verbrechen zu begehen v?r

folgt und festgehalten zu haben. Die
Mädchen schrieen um Hülse, und die

Polizisten Meek und Hagedorn sprangen
hinzu.

Murphy ergriff die JluZzt wurde aber
an der Geiscndors Straße eingeholt und

festgenommen. Die Namen der beiden
Mädchen sind JameS und Smock.

Haus und Küche.

Um der Wäsche Glanz zu verleihen,
werden der gekochten Stärke elwaZ

Wachs und Boca? hin,ugefügt und der
roh eingeweichten ebenfas Jsrsz und
SsirituS.

Um Glatthandlchuhe 3 waichen, wer
den solche ia ein Gefäß gedrückt, mit
Benzin übergössen, nach einigen Stun
den da? Benzin ausgerungen und etwa
vorhandene Flecke mit einem reinen,
weißen Lappen auSgerieben.

Um waschlederne Handschuhe zu wa
schen, kocht mau ein Stückchen neue ge
wöhnliche Waschseife und wäscht die

Handschuhe lauwarm darin au?, spült sie

dann zwei mal in lauem, etwa? ange
Kläutem Wasser vach, ringt auS und
bläst sie aus. Wenn die Handschuhe ge
trocknet sind, werden sie gerieben und mit
einem nur warmen Plätteisen geglättet.

LLvorsonrt
Wrn. Murhy, ein notorischer Lump,

über dessen jüngstes Vergehen wie an
anderer Stelle berichten, wurde zu $25
nebst Kosten, und 30 Taae Haft verdon
nert.

ChaS. Reinhardt wurde wegen Feie
denSgefährdung, EhaS. Tampator wurde

wegen böswilliger Schädigung fremden

Eigenthums bestraft. Der Letztere hat
aus Rache, weil er von seinemArbcitgeber
dem Metzzer Frank Q'ueiser entlassen
wurde, desien Fenster eingeschlagen.

GeorgeHoward angeklagt K20 gestohlen
zu haben, wird morgen prozessirt.

Wm. Kearsey ein Mitbetheiligtee der
kürzlich in einemKosthanse an Süd Dela
wäre Str.stattgesundenen Rauferei wurde
um $5 nebst Kosten bestraft, die mit'
angeklag'en Ed. Morri? und Herold

gingen frei au?.

NnZ den Gericdtedöstn.

Circuit Court.
Timotby Sbeehan gegen Auzust Rich

ter u. A. Schuldforderu'zz. In Ver
Handlung.

Criminclgcricht.
Wa:. Call und TbomaS Robinson

waren angeklagt de? Angriffs mit morde'
rischer Absicht. Robinson erhielt 6
Moncte Haft und $ö0 Gelkstrase. Eall 3

Monate Haft zudiklirt.
John Martin wird wegen Kleindieb

stadlZ prozessirt. Der Fall befindet sich

in den Händen der Eeschworenen. ,

TdomoS LkwiS iro roegen deS gleichen
Verbreche:!? prczert.

t Rcv. Lchaub.

Pastor Schaud ist heute VorwUts, um
103 Uhr den Blattern erlegen.

Er war etwa 26 Jahre alt.

Schatz -- mk.

Herr TbomaS S ChoppeU.domSchatz-am:- e

in Washmgion, D. C. sagt, daß er
durch den Gebraus des aroßen Schmer
zenstzller. St Jakob Oel. von einem
dösen HalZleiden dtfreit wurde.

IS' Ed. B. Hall von Tipplcanoe
Eounly entsprang letzte Nacht au? dem

Irrenhause.
23 A. ttttk wurde heute Mittag ver

haftet, weil er innerhalb der Stadtgren
zen sich mit Schußen belustigt hatte.

Er führt sich von selber ein. Einer
sagt dem Andern und so nimmt die
Nachfrage nach Dr. Bull's Husten Sh-u- p

täglich zu. In jeder Apotheke zu haben.
Prels 25 Cent d?e Jlasche.

Joe Sharpe, ein Schüler von

Bryant 6c Stratton'Z College, wurde
heute Vormittag von seinem Lehrer,
Herrn Hamilton, mit einem Stocke der
maßen geschlagen, doß er einige Löcher

im Kopse hat.
S-- DaS stadtrZlhliche Comite, we!

chS gestern Abend in Sitzung war, um
die Anklagen gegen den Holzmesier zu

untersuchen, fand sehr wenig zu thun.
ES erschien bloß ein einziger Zeuge und
dieser gab zu, innerhalb der letzten sechs

Monat kein Holz gekaust zu haben. '

tOr DaS Hospital'Comite vom Board
of Aldermen hat gestern Nacht beschlosien,
den projektirten Anbau am Blatternho
spital zu unterlassen. Der Conlraklor,
dem der Bau für $1500 übergeben war,
behauptet nun freilich, daßcr durch die

Beschaffung von Material sür den Bau,
bedeutende Ausgaben gehabt höbe, und
verlangte $300 Schadenersatz, die ihm
auch bewilligt wurden.

Zu den besten Feuer Verstche
rungö Gesellschaften des Westens gehört
und' dingt die .Franklm von Jndiana
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentut die .Norlh
Western National' von Milwaukee, Ver
mögen, $1.007.193.92 und die .German
American- - von Ncw Äork, deren Vermö
gen über $3tfM. 029 59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie it Fi Association of
London Vermögen $1.000.000 und die
.Hanover of New $01! mir einem Vez

Jilltn von $2.700 000. D'.e .Franklin-i- st

na aentlich desvalb zu empfehlen, weil
sie lcht nur billige Raten dat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten lein Ausschlag er
folgt. Herr Herman T. Brandt,
ist Agent für du hiesige Stadt und Um--

Die GroZ)l0jZe der KnightZ v Honor
betonn gestern ihre 9. JahreLversamm
luna in ihrer Halle im BaldwZn Block.

Etwa 100 Delcgaten sind anwesend.
Thomas H. Walker, der Ercö'Dikta

tcr gab eine Uebersicht der Thätigkeit
im verganzenen Jahre.

Er sagte, dafc der Orden stet im
Wachsen sei. Während derselbe in 157Z
mit 17 Mitgliedern gegrünöet wurde, sei
derselbe jeht aus 200,000 Mitalikder an
gewachsen.

Die VersicherungSgelde? incl. der

Austagen betrugen im vergangenln Jahre
511 b'ö tzlZ per 51000.

In seinem Ber:ch:e macht der Groß
Diktator folgende Empfehlungen:

Die Nebengesetze sollen dahin geändert
werden, daß die Logen ihre Auflagen
direkt durch den Grand Reporter an den

(LroßschaKraeister zu zahlen haben.
Die Logenbeamtea Zollen statt alle

Jahr, alle sech? Monate gesSdlt er.

den;
Die Sitzungen der Eroßloge Zollen

halbjährlich und zwar am ersten Dienstag
im Januar und am ersten Dienstag im

Juli stattfinden;
Die Delegaten zur Sroßloge sollen in

struirt werden, gegen jede GesedeZvor.

läge, die sich auf die Selbstmordfrage
bezieht, zu stimmen ;

Die Repräsentanten deZ Ordens sollen

angewiesen werden, ihren ganzen Einfluß
aufzuwenden, um die Passirung eines

GisetzeS zu ermöglichen, durch welches die

Logen berechtigt sind. Mitglieder, velche

sich dem Trunke ergeben, zu bestrafen ;

Die Großloge soll auf di, Gründung
eine? Reservefonds hinwirken.

Der Großsekretär JameS W. Jacobs
berichtete, daß während des Jahres 67

Mitgliede? mit Tod abgegangen sind und
daß die durch diese Todesfälle erhobenen

VersicherungSgelder $110.000 betrugen.
Der Großschadmeister 53. B. Godsrey

berichtete wie folgt: Kasienbestand am

Schluß deZ JabreS 1862 53,312 89. Ein.
nahmen $3.633 62, Ausgaben $5.462.89,

Bilanz am 15. Febr. 1831 $1.513.50.
GesternAbend wurde denDtlegaten von

den hiesigen Logen ein Empfang bereitet.

Die Großloae erwählte heule folgende
Beamte:

Großdiltator 26m. G Moniö,
Frankfort.

Vicediktüter-Ca- S. Elapp. Jndiana
poliZ.

Assist. Diktator - I. B. Hill. Rich.
mond.

Großkaplan-Je- sse Miller. Hope.
Großreportcr I. W. Jacob?, Jcher.

sonville.
Großschadmeister Waltrr odfrey,

NewAlbany.
Groß.Jührer G. W. obion. New

Castlt.
Groß Guardian O. I. Jor.eS,

Muncie.
Groß'Sentinel E. R. Payne, Jndia

napoliS.
GroßTrustee S. E. CreweS. Green- -

castle.
Untersuchender Arzt T. N. Bryan,

Indianapolis.
Vertreter bei der Supreme Loge

TboS. Walker. Walton.
Stellvertreter I. Weiron, Goshen.

MSna,rcko Maskenball.

Der gestern Abend m English's Opern
hauS stattgefundene MännerchorMaS
kendall kam als ein durchschlagender Er
fola. bezeichnet werden.

Die Theilnahme war eine recht zahl
relcke und daS Gebotene übertraf die ge

hegten Erwartungen bei Weitem.
N chdem das Beißenherz'sche Orchester

einige Stücke vorgetragen, hob sich der

Vorhang, und vor dem Prinzen Carneval
erschienen die verschieden n Truppengat
tu-g- en del römischen Reiches, worunter
was natürlich nur zurCarnevalözeit mög
lich ist, Landsknechte und Husaren, auch
der römische Senat machte seine Auf

Wartung. ES waren lauter Gruppen
von t acht Mann unter einem Führer.
Zulegt erschien daS Comite in der kleid

samea, au5 blauem und rosafarbenem
AtlaS gefertigten Tracht Ludwigs deS

Vierzehnten geführt von zwei Herolden.
Unter Führung deS Herrn Oskar

Sputh, des Turnlehrers des sozialen
Turnvereins wurde nun große Tour
gehalten. Die Märsche und Evolutionen
gelangen, von einen einzigen Fehler
abgesehen, ganz vorlresflich, und würden

jeder militärisch aedrillten Körperschaft
zur Ehre gereicht haben.

Nach Beendigung dieser Marsch. Evo
luttoven schloß sich die große Schaar der
Marken zur großen Polonaise an.

Die zahlreichen eleganten und ge--

schmackvollen Costüme, welche sich in bun
tem Durcheinander auf der Bühne be

wegten, gewährten einen prächtigen An
blick. ES waren viele recht gute Maöken
da, aber die Krone gebührt dem eben

eingesanderten schwäbischen Bauern
paare, Jacb KSlble (Albert Gall) und
seiner Ehefrau (A HeSler). C? ist nicht
zu viel gesagt, daß dieselben schon nach

wenigen Minuten Im, Mittelpunkt der

ganzen Maskerade bildeten und durch

ihren unverwüstlichen Humor überall hin
Heiterkeit verbreiteten.

ES ist eigentlich überflüssig zu bemer

ken, daß Alle sich vcrtresftich amüsirte.
daS versteht sich am Ende von selbst.

Hinter den Coulissen hatte Herr Ben
nerscheidt sein Hauptquartier aufgeschla
gen und Männlein und Weiblein ließen
sich den Saft der lGerste und der Rebe
vortrefflich schmecken.

Bemerken wollen m.r noch, daß die
Tanzmusik von dem Mlller'schen und die
Promenad.musik von dem Beibenherz'
schen Orchester geliefert wurde.

Kaufe Mucho "BtBt JJtji
QgUB

Diese grove Nachfrage nach Kiesen herrlichen Jnstru
nnten ist geradezn erstaunlich Der einzige Grund dafür
liegt jedoch in der Vorzüglichkeit deS Jnstrurnentei. Die
Klaviatur und der Appara: sind aus demselben Material
gefertigt, wie bei andern berühmten Instrumenten.
Gehäuse ist aus feinern Nofenholz und die Ausstattung
kann nicht übertroffen werden. Die Weichheit deS ToneS

übertrifft alle anderen Instrumente. Sie haben eine 35
jährige Probe bestanden und können sowohl waS den Herr

iichen Ton, wie vorzügliche Ausstattung oder Dauerhaftiz
anbetrifft allen anderen PianoS zur Seite gestellt werden.
500 der besten Bürger unserer Stadt und Umgebung,
welche im Besitze der obigen Instrumente sind, können Ge

sagtes jederzeit bezeugen.

Man komm; r,d betrachte unser großes Lager. &anz
einerlei ob man kauft oder nicht.

Cobb and
Nsm Auslande.

Cincn f eh r gut gen inten
tlnd sehr eigenartig abgefaßten UkaS
hat jüngst der Bürgermeister des Städtc-

hens H. in Skudolstadt mittelst Anschla.
ges in der Gemeindeschenke erlassen. Der
selbe ist an dortige Hundebesitzer gerich,
tet und lautet : Nachdem wiederholt be-kan- nt

gemacht worden ist.daß die kiesigen
Hundebesitzer ihre Kettenhunde nicht frei

im Felde herumlaufen lassen solleit, dieZ
aber immer noch thun, so werden diese!
ben hierfür nicht mehr als Kettenhunde,
sondern als Lurushunde angesehen."

Kurz
.

und erbaulich ist ein'
cm.--. x m r v.r? rv' V I

iuu;ct iuner, cenen ingmai ?uy,
wie der Bär" mittheilt, im Besitz erneö
Berliner Gymnasiasten besindct ; er lau.
tct: mein Kind die Schönste Schlagt ist
geschlagen, der heiligste Siez ist erfoch
ten : daß Detaillie wird er Vollgen. ich
denke die Bonapatsche ücschigtö ist nun
wohl ziemlich wider zu cnd. ' s. Belle
aliianco den 19. frühe ich kan nicht
mehr Schreiben, den ich zitter? an aüt
glider, die anstrengung war zu groß.
Blücher".

- Schneidig ist der preu.
ßische Kriegsminister bis zur Entfchei
dunz der Fra : Wer ist Hochwohlgebo
ren V Die Entscheidung über diese wich
tige Frage ist nach einer Mittheilung der

Kreuz'Zeitung" durch eine neue krtegS
ministerielle Verfügung für die preußische
Armee dahin erfolgt, daß das Prädikat

Hochwohlgeboren" jetzt auch" allen
attiven Hauptleuten und Lieutenants

bürgerlichen Namens" zusteht, dagegen
den pensionirten Ofsicieren nur bis ein-

schließlich der Stabsofsiciere. So lange
also ein Hauptmann bürgerlichen Na
rnens" im activen Dienste ist, ist er

Hochwohlgeöoren", nimmt er seinen
Abschied, odne den Charakter" als Ma
jor zu erlanpen, so ist er ,iur noch Wohl
geboren". Ofsiciere adeligen Namens"
zu-- d i'mc? Hochwohlgelorcn". -

. ' U m. t i rj i i & At;viQ
berichtet. das in de ersten Hälfte des
vcp:emoer v. 5. em jungec Franzose,
Nzmcns Thomaö Fcrrv, Sohn eines
Aufsehers emcr Station in Coprab auf
Aova, von den Eingeborenen dieser Insel
getcdtet und aufgefressen worden sei. Der
Gouverneur von Neualedonicn sandte
daraus den Aviso Bruat" unter dem
Befehle des Schiffslieutenants Bonier
dahin ab und dieser hat nun Geißeln des
Volksstammes, welcher jenes Verbrechen
begangen, nach Numea gebracht.

Das Wechselgeschäft von
Wilhelm Brand in München war am I.
Febr. der Schauplatz eines räuberischen
Uebersalls. Ein in jenes Geschäft ge- -
kommener Fremder verlangte Süddeutscbe
Bodenkredit-Pfandbrief- e zu kaufen, wo- -

rauf der allein anwesende jung? Mann
dem Eingetretenen den Rücken kehrte,
um die Pfandbriefe dem Kassenschran! zu
entnehmen. Hierauf feuerte jener auf
den jungen Mann zwei Schüsse ab ; die-s- er

flüchtete durch eine Hinterthür, um
Lärm zu schlagen. Der Verbrecher
räumte inzwischen das Schaufenster aus
und entfloh. Der junge Mann und eine
schnell angesammelte Menschenmenge
verfolgten denselben bis zu dem Militär.
Posten beim Stündehaus, wo cö gelang,
den Frevler zu ergreifen.

Ami. Februar feierten
in Altona Hermann von 5)ualen und
feine Gemahlin ihre Diamanthochzeit.
Die Ehegatten, loclche bereits beide das
60. Lebensjahr überschritten, erfreuen
sich einer für ihr hohes Alter ungewöhn-liche- n

körperlichen und geistigen Frische.
Herr Hermann von. Qualen, welcher
einer der altadeligen ZZamilien angehört,
wurde am 8. September 1801 in Rostock
geboren und studirte von 18211824
Jurisprudenz und Cameralia in Göttin-ae- n

und Heidelberg, wo er sich am 1.
Februar 1324 verehelichte.

In e in e d er westvorort-liHe- n

Filialen einer der ersten Wiener
Lelchenbestattungs-Ssscllschafte- n kam vor
einigen Monaten ein altes Männlein.
,Mein Herr," sagte er m dem Beamten
lrn Kontor, rch wünsche, begraben zu

Mrson's Iusi
Ao. m N. Peninftzlvarlia ttr.

HöVVMMM's
Leichen B e st at ö ll b ! g S G e sch äft,

Fo. 20 ZSd Aerava Slr. ; Lsihställe : 120, 122, 121 OstPenljir.
rs-- Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten, Ssellschast,u u. s. w. Telephon.Perbiaduog.

Di fetnftnWaareu.die lu unserer Branche gemacht werden

F. W.
Zohu

LS

Telepion. Kutschen für alle
LeichenbestÄtter.I

Kregelo & Whitsett, Iezchett-BeftKZtcl- ?,

77 NORD OEUAW-YXCK- - f$'Jm.i&TC.
t37 Wir verkauf, Särge fcUTlger, all Irzend rtac aubnt Firma tx ü-fc- t.

Bit ttUln 2tm in cultst Zuklarie, tlnt CÜ oi!ra4.

ZveSe.

Mozart MaRle!
. b. rt (tn niTj t a. tf uiviut .m

Da ßtfte,f4Baße ruldöllkste Lokal w derStadt
tJ&-- Eitränr ette ??r. Itltt Mtn

Cötiijlli KdU,rg.
17 Di rta$,coi einjeitti aZt $tt Bit

inen, logen cBiJ:trxcn zur Ldiattuni M0H
Un, E,etti und irsklug unter Nbere!

Ltdwznngen jur Lr?tLß.
JOIIN niSUNHAnDT.

Siceatbüatf

tay i fn4 e
THIS PflPSli ril ' ab urxj. r.

1CUWLLL ä U
KwsDjTr AÄvfTtlflajr Bara 10 sprooft

fVit garantireu, daß alle
cWaaren, welche auS un- -

fern StoreS bezogen werden,
erNer Qualität nud so billig
wie irgendwo sonst sind.
Wenn dem nickt so iit, so

bringe man dieWaaren zurück
und daS Geld wird zurückec
stattet.

Emil Mmq&ot,
200 Oft Washington Straße.

' sso Bellescntaine Etraße. iiJLlu.VtL::b ,

s.verdm......". Der. NnLerzdtte siel tyregn.


